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Kennen Sie diese Karte?

2

Harnischmacher & Enderle2017



Kennen Sie diese Zahl?

3
https://www.rag.de/loesungen/poldermassnahmen



Was sehen wir hier?
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Einen Senkungsrand und die Boye (Bottrop)

5



Einen Senkungsrand und die Boye (Bottrop)
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Hier unten ist die Boye!
In zwei Druckwasserrohren!



Die Entwicklung der Problemstellung

Multisensorale Erfassung der 
Umweltveränderung in Poldergebieten

Nutzung von Fernerkundungsdaten, Koptern 
und in-situ Messungen/Sensoren

Aufbau eines Prozessverständniszwischen 
Klima, Umweltzustände und Poldergebieten 

Empfehlungen zur nachbergbaulichen 
Wasserhaltung im Klimawandel
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Projekt C2M2
Climate Change ɀManagement 
and Monitoring



Fragestellung um die Boye

Boye-

Oberlauf

Br.-Mühlenbach

Regenrückhalte-

Becken

Nattbach

Fragestellung
Å Wirkung der 

Renaturierungsmaßnahmen?
Å Einfluss des Klimawandels?

Boye-Einzugsgebiet
Å NattbachɀRenaturierung im Umfeld von 

Halden
Å Regenrückhalte-Becken ɀKünstlich-

geschaffener Raum
Å Boye-Oberlauf ɀRenaturiertes 

Überschwemmungsgebiet
Å BrabeckerMühlenbach ɀKleiner Zulauf, 

landwirtschaftlich geprägt

Herangehensweise
Å Integration von offenen Geodaten, 

Bodensensoren, Multisensor-Kopter-
befliegungen, Sentinel-1
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Sehr lokale Veränderungen im Jahreslauf!
(Arbeitsgebiet Boye-Oberlauf)
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Zeitreihenauswertung von Sentinel-2 Daten



Verschiedene zeitliche Veränderungen der 
Rückstreuintensität aus Sentinel-1
(Aufnahmen in 2018, relativer Orbit 139, VV-Polarisation)
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Dissertation
Der Einsatz von multispektralen 
Satellitenbildern im 
Geomonitoring von 
nachbergbaulichen Prozessen

(Pawlik, M. (2025): Der Einsatz von multispektralen Satellitenbildern im 
Geomonitoring von nachbergbaulichen Prozessen. ɀ267 S. 
https://nbn -resolving.org/urn:nbn:de:bsz:105-qucosa2-967916[Dissertation 
THGA ɀTUBA Freiberg])

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:105-qucosa2-967916


Fragestellung ɀI 

ü Anzahl der Veröffentlichungen, in denen verschiedenespektrale Indizesɉȵ&ÅÒÎÅÒËÕÎÄÕÎÇÓÉÎÄÉËÁÔÏÒÅÎȰɊzur
AnalysederUmweltauswirkungenvonBergbauaktivitätenverwendetwurden.
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BodenindikatorenVegetationsindikatoren Wasserindikatoren
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Fragestellung ɀII 
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I ɀVegetationsstand vor dem Bergbau,

II ɀSchädigung der Vegetation,

III - Abbau,

IV ɀVegetationswachstum, 

V ɀVegetationsstand nach dem Bergbau,

VI ɀungestörter Vegetationsstand

Hypothetischer Verlauf eines Fernerkundungsindikators im Tagebau 
(Sen et al. 2012; Yang et al. 2018; Liu et al. 2022b; Blachowski et al. 
2023b; Wang et al. 2023)

üWie ist eineÜbertragung auf denTiefbau im Bergbau(u.a. Ruhrgebiet)möglich?
ü Möglichkeit derAnwendung auf die Kirchheller Heide(BWProsperHaniel)?



Exemplarische Zeitreihenanalyse
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Å 162 multispektrale 
Satellitenszenen

Å Landsat 4, 5, 8, 9
Å Weitere offene Geodaten 

(u.a. Untergrund, Boden, 
Landnutzung)

Å Zeitraum 1987-2022
Å Bewertung von 28 

Indikatoren 
Å 4 Testgebiete

ü Nur 6 Indikatoren wirklich 
in der Nachbergbau-
Betrachtung nutzbar!

Vegetationsindikator ɀNDVI
(Normalized Density 

Vegetation Index)

Vegetationsindikator ɀGNDVI
(Green Normalized 

Difference Vegetation Index)

Vegetationsindikator ɀGRNDVI
(Green-RedNormalized 

Difference Vegetation Index)

« Abbautätigkeit  1992-2018     ­



Wasserflächen

Zeitliche und räumliche Variabilität von 
Fernerkundungsindikatoren für ein Bergbaugebiet
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Quelle: Google Maps

NDVI             NDWIGao

Pfingstsee

Vegetation geschädigt
Wasserangebot zu trocken

ü Notwendigkeit zur vollen Integration der Geoinformationen in der nachbergbaulichen Fernerkundung!

ü Nur die Kombination von Vegetations- und Wasserindikatoren ermöglicht eine detaillierte 
Zeitreihenauswertung!

ü Übertragung auf Sentinel-2 möglich (Länge der Zeitreihe!)



Projekt MUSE
Multisensor-Geomonitoring zur 
Optimierung der 
nachbergbaulichen Wasserhaltung



Problemstellung
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Å Wie entwickeln sich die Polderbäche in Bezug 
auf diese Naturnähe?

Å Kann die Aufstauung genügend Wasser für die 
Emscher liefern, die mit einem 
Milliardenaufwand naturnah umgestaltet 
wurde?

Å Wie werden sich Aspekte des Klimawandels 
wie Dürren und Starkregenereignisse auf die 
Entwicklung auswirken?

Å Wie kann die Datenfusion funktionieren?
Å Integration von offenen Geodaten?
Å Korrelation Satellit, Drohne, Bodensensor?
Å Kreuz-Kalibrierung?
Å Vergleichbare Zeitreihen?
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Die Methode: Die Landschaft verstehen!
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Bodenanalyse Klima- und Bodensensorik Befliegung Indikatoranalyse



Die Methode: Die Landschaft verstehen!
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Bodenanalyse Klima- und Bodensensorik Befliegung Indikatoranalyse


